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	Vorlage Nr.  1920.1 

Laufnummer 13366 


Motion der SVP-Fraktion

betreffend Abschaffung des Bildungsrates 

vom 15. März 2010

Die SVP-Fraktion hat am 15. März 2010 folgende Motion eingereicht:

Der Regierungsrat wird beauftragt, dem Kantonsrat eine Vorlage zur Abschaffung des Bildungs​ra​tes zu unterbreiten, wobei die Kompetenzen des Bildungsrates dem Regierungsrat zuzuweisen sind.

Begründung:
Der Bildungsrat ist das zentrale bildungspolitische Gremium des Kantons Zug. Die Bildungspolitik hat in den letzten Jahren zunehmend an Gewicht gewonnen und dieser Trend dürfte weiter anhal​ten. Der Bildungsrat hat als Behörde aber institutionelle Schwächen. Es ist davon aus​zu​ge​hen, dass der Bildung im Kanton Zug besser gedient ist, wenn die Kompetenzen des Bildungsrates neu dem Regierungsrat zugewiesen werden.

Die Kompetenzen des Bildungsrates sind enorm. So beschliesst der Bildungsrat unter anderem die Schwerpunkte der Bildungsziele, die Lehrpläne und den Weiter​bildungsbedarf der Lehrer. Der Bildungsrat kann im Weiteren der Direktion für Bildung und Kultur Schul​versuche beantragen, und auch die finanziellen Kompetenzen des Bildungsrates sind be​trächt​lich. Der Bildungsrat verfügt gemessen an seinen weit reichenden Kompetenzen über eine mangel​haf​te demokratische Legitimation. Der Bildungsrat wird vom Regierungsrat auf Vorschlag der Parteien ernannt. Dies ist seiner Unabhängigkeit nicht zuträglich. Ein Gremium, das für die demokratische Kontrolle des Bildungsrates zuständig ist, gibt es nicht. Ungeachtet der Tatsache, dass der Bildungsrat Entscheide von grosser politischer Tragweite zu treffen hat, ist er heute eine Fach​behörde und kein politisches Gre​mium. Dies äussert sich auch in einer gewissen Praxis​ferne. Ganz allge​mein entsteht der Ein​druck, dass sich der Bildungsrat zuviel um Konzepte und zuwenig um Inhalte kümmert.
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